
Das Bayerische Hochschulzentrum für China 
(BayCHINA)

Anlaufstelle, Förderer und Begleiter für 
wissenschaftliche Projekte und Kooperationen mit China

Referenten: Philipp Dengel



Bayerische Hochschulzentren

1998 Bayerisch-Französisches Hochschulzentrum
(BayFrance) 

2000 Bayerisch-Kalifornisches Hochschulzentrum 
(BaCaTeC)

2004 Bayerisches Hochschulzentrum für Mittel-, Ost- und 
Südosteuropa (BAYHOST)

2007 Bayerisches Hochschulzentrum für China 
(BayCHINA)

2007 Bayerisches Hochschulzentrum für Lateinamerika

2009 Bayerisch-Indisches Zentrum



Warum Asien? Warum China?



Warum soll ich nach China?

§ Die V.R. China wird für uns wirtschaftlich und politisch 
immer wichtiger!!!

§ Ein produktives „Miteinander“ setzt Wissen übereinander 
und Erfahrung im Umgang miteinander voraus!!

§ Das Studium bietet hervorragende (risikoarme) 
Möglichkeiten China-Erfahrung zu sammeln:
§ Vollstudium
§ Teilstudium

§ Programmstudierender
§ Gaststudierender
§ Sprachstudium/Fachstudium

§ Praktikum
§ Kurzprogramme/Sommerkurse/Sommeruniversitäten
§ Studienexkursion
§ Abschlussarbeit
§ Promotion



Aufgaben des BayCHINA

Das Zentrum soll …
„ … im Rahmen seiner finanziellen und personellen
Möglichkeiten und unter Nutzung von Drittmitteln (…) als
Serviceeinrichtung für alle staatlichen Hochschulen in Bayern
(…) die Zusammenarbeit zwischen chinesischen Hochschul-
und Forschungseinrichtungen und bayerischen Hochschulen
(…) in allen Fachrichtungen fördern und intensivieren.

Es nimmt folgende Aufgaben wahr:

§ Unterstützung und Förderung des Studenten- und 
Dozentenaustausches

§ Unterstützung und Förderung der Zusammenarbeit in 
Forschung und Lehre

§ Aufbau einer Informations- und Kontaktstelle



Der „MASTERPLAN“ zum Aufenthalt in China

§ Frühzeitig darum kümmern: Idee ca. 1 Jahr vorher; Konkretisierung 
ca. 6 Monate vor Beginn, aber auch flexibel bleiben!!!

§ „Was will ich? / Wann will ich? / Warum will ich?“
§ „Wie will ich nach China?“ (Praktikum, Studienaufenthalt, Abschlussarbeit etc.) 

§ „Bei wem?/Mit wem?“ / „Wie komme ich an einen Platz?“
§ formal vs. informal
§ Über sämtliche Kontakte 

§ HaW (IO, Professoren, Kommilitonen, Förderer)
§ Freunde
§ Eltern
§ Kopra, BayCHINA, Freundschaftsgesellschaften etc. 

§ Wie finanziere ich das Vorhaben?
§ Gehalt/Stipendium/Mobilitätsbeihilfe (BayCHINA), normal
§ Flug, Miete, Versicherung(!!), Lebenshaltungskosten

§ Wie ‚beende‘ ich meinen Chinaaufenthalt?



Förderung von Auslandssemestern in China

§ Antragsberechtigt sind Studierende bayerischer Hochschulen 
§ Förderrahmen:

§ Mobilitätsbudget für Reisekosten von max. € 850
§ Monatliches Teilstipendium in Höhe von € 150

§ Antragsverfahren/-unterlagen
§ Ausführliches Motivationsschreiben
§ Gutachten eines Professors
§ Studienplan
§ Lebenslauf, Credit-Übersicht
§ Zulassungsbescheinigung der Gastuniversität
§ Bestätigung der Heimatuniversität zur Leistungsanerkennung

Bewerbungstermine (Poststempel):
11. November 2022 für das Sommersemester 2023
30. Mai 2023 für das Wintersemester 2023/24



Mobilitätsbeihilfen für Studierende

§ Dienen der Milderung auslandsbedingter Zusatzkosten
§ Antragsberechtigt sind Studierende bayerischer Hochschulen 
§ Ein Förderbudget/Verfügungsrahmen wird mit Genehmigung des 

Antrages gewährt. Nach Abschluss des Aufenthaltes in China und 
Vorlage einer Abrechnung wird die exakte Förderung festgelegt
§ Praktika bis zu € 850,00
§ Abschlussarbeiten bis zu € 1.600

§ Anrechenbare Ausgaben:
§ Reisekosten
§ Visumsgebühren
§ Kranken-/Haftpflichtversicherung
§ Schutzimpfungen
§ (Tagespauschale von €10,00 pro Tag)

Bewerbungen werden laufend angenommen!!



20 Regierungsstipendien der V.R. China

Zielgruppe: Exzellente graduierte Studierende oder 
Wissenschaftler bayerischer Universitäten

Stipendienleistungen:
§ Stipendium bis zu CNY 3.000/Monat (ca. € 430,-)
§ Freie Unterkunft in Wohnheim (Doppelzimmer)
§ Befreiung von Studiengebühren etc.
§ Grundlegende Krankenversorgung
§ Einmaliger Stipendienzuschuss

Beginn: Wintersemester
Dauer: maximal zwei Semester
Bewerbungsschluss: voraussichtlich 15.01.2023 (aber!!)

Bewerbungen per Post an das BayCHINA



Bayerische Sommeruniversität 
für interkulturelle Chinastudien (digital?)

§ Zeitraum: Mitte August bis Mitte September
§ Maximal 25 Teilnehmer
§ Vier Wochen Programm

§ ca. 56 Unterrichtsstunden Chinesisch (verschiedene Niveaustufen)
§ ca.10 Vorträge
§ ca. 10 Exkursionen (davon 3 WE-Exkursionen)

§ Themencluster:
§ „Gesellschaft und Geschichte“ 
§ „Wirtschaft und Politik“ 
§ „Recht und Philosophie“

§ Kosten:
§ An- und Abreise (ca. € 850)
§ Unterkunft (ca. € 150 im DZ)
§ Wochenendexkursionen (ca. € 150 insgesamt)
§ Normale Lebenshaltungskosten (ca. € 5/Tag)
§ Kursgebühr wird vom BayCHINA übernommen

Bewerbungstermin: eher Mai 2023





Zusatzstudium »China-Kompetenz (SinoZert)«
an der Universität Bayreuth



Zusatzstudium »China-Kompetenz (SinoZert)«

• Studienbegleitend
• Ortsunabhängig
• Anrechnung von Leistungen explizit vorgesehen/antizipiert!



Screenshot Landeskundekurs



Screenshot Landeskundekurs



Warum ein „China-Kompetenz-Zertifikat”?

Primärziele
§ Frühzeitige Auseinandersetzung mit dem asiatischen/chinesischen 

Kulturraum während des Studiums fördern
§ Reduzierung von Informationsasymmetrien
§ Konzeptioneller Rahmen zur Gewährung eines möglichst breiten 

Potenzials bzw. einer nachhaltigen China-Kompetenz
§ Zertifikat zum ‚Nachweis‘ einer China-Kompetenz gegenüber Arbeitgebern

Sekundärziele
§ Steigerung und Orientierung des Interessen an einer Auseinandersetzung 

mit ‚China‘
§ Aufbau einer chinainteressierten Community und einem Netzwerk
§ China-Expertise an verschiedenen Hochschulen in Bayern identifizieren 

und kultivieren => Ergänzung des Bildungs- und Informationsangebotes 
durch zusätzliche Vorträge, Workshops und Seminare



Kontakt

Bayerisches Hochschulzentrum für China
(Universität Bayreuth)
Hugo-Rüdel-Straße 8
95440 Bayreuth

www.BayCHINA.de
info@baychina.de

Telefon: +49 (0)921 55 54 55
Fax: +49 (0)921 55 54 65



Ein paar Besonderheiten im (Uni-)Alltag vor Ort

§ Campus Universitäten (Campusstädte) (Neuer/alter Campus)
§ Wohnheime/Wohnungen

§ Wohnheimaufsicht
§ Curfew

§ Fürsorge und Betreuung und die „Fremdbestimmung des Alltags“
§ (das Auslandsamt bzw. der Wai Ban) 
§ Beziehung Lehrer-Schüler (Meister-Schüler)

§ Unterrichtsform: meist Frontalunterricht
§ Anwesenheitspflicht
§ Starke Identifizierung der chin. Kommilitonen mit ihrer Alma Mater
§ Sport
§ Integration, Kontakte, Rahmenprogramme
§ Status/Hierarchie
§ Reisen und Mobilität
§ Lebenshaltungskosten



China und Europa im Vergleich

Europa:
47 Länder
9.938.000 km2 (6,7%)
Bev.: ca. 746.000.000

China
23 Provinzen
5 autonome Regionen
4 Municipalities
2 Sonderverwaltungszonen
9,596,960 km2 

Bev.: ca. 1.412.000


